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Jungen 19 Bezirksklasse Vorrunde

SV Weilheim : TSV Gomaringen II 
Dienstag, 08.11.2022, 18:30 Uhr

Renz und Klemp bleiben gegen den SV Weilheim 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Renz und Klemp konnte der TSV Gomaringen II das Auswärtsspiel
beim SV Weilheim in der Jungen 19 Bezirksklasse Vorrunde mit 6:2 gewinnen. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Maximilian Klemp in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Das Doppel zwischen Brunotte / Rittberger und Renz /
Klemp endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nur einen Satz verloren Walter / Christner bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Hoßfeld / Tchassem und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Katharina Brunotte bei ihrer 1:
3-Niederlage von Maximilian Klemp dann doch niedergerungen worden. Keine Chancen hatte Noah
Walter beim 5:11, 2:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Paul Renz, so dass Renz seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Luis Zwiener kam mit der Spielweise von Dankward Tchassem am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Florian Hoßfeld war indes Johanna
Rittberger, obwohl sie alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hoßfeld mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV
Weilheim und des TSV Gomaringen II in die Box. Beim 8:11, 2:11, 3:11 gegen Paul Renz fand
Katharina Brunotte von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Noah Walter bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Maximilian
Klemp beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Weilheim am 19.11.2022 gegen die SpVgg
Mössingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2022 gegen die TTG Sonnenbühl
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Weilheim

Doppel: Brunotte / Rittberger 0:1, Walter / Christner 1:0 
Einzel: K. Brunotte 0:2, N. Walter 0:2, L. Zwiener 1:0, J. Rittberger 0:1 

 TSV Gomaringen II
Doppel: Renz / Klemp 1:0, Hoßfeld / Tchassem 0:1 
Einzel: P. Renz 2:0, M. Klemp 2:0, F. Hoßfeld 1:0, D. Tchassem 0:1


